
 

 

 

 

 
 
Gegenstände der Tagesordnung der ordentlichen virtuellen 
Hauptversammlung 2023 ohne Beschlussfassung 
  
 
 
Punkt 1 der Tagesordnung (Vorlage des festgestellten Jahresabschlusses zum 30. Sep-
tember 2022, des gebilligten Konzernabschlusses, des zusammengefassten Lage- und 
Konzernlageberichts mit dem erläuternden Bericht zu den Angaben nach den §§ 289a 
und 315a HGB sowie des Berichts des Aufsichtsrats) 
 
 
Der Aufsichtsrat hat am 13. Dezember 2022 den ihm vom Vorstand der Gesellschaft 
vorgelegten Jahresabschluss der TUI AG zum 30. September 2022 gebilligt. Damit ist 
der Jahresabschluss gemäß § 172 AktG festgestellt. Es liegt also keiner der Fälle vor, in 
denen die Feststellung des Jahresabschlusses ausnahmsweise in die Zuständigkeit der 
Hauptversammlung fällt. Eine Beschlussfassung durch die Hauptversammlung über den 
Jahresabschluss findet deshalb nicht statt. Ebenfalls am 13. Dezember 2022 wurde der 
Konzernabschluss für das zum 30. September 2022 abgelaufene Geschäftsjahr vom Auf-
sichtsrat gebilligt. Gemäß §§ 172 Satz 1, 173 Abs. 1 AktG hat die Hauptversammlung 
mithin auch insoweit nicht zu beschließen. Gleichermaßen sind die übrigen vorgenann-
ten Unterlagen der Hauptversammlung nach § 176 Abs. 1 Satz 1 AktG lediglich zugäng-
lich zu machen, ohne dass es einer Beschlussfassung hierzu bedarf. Sie sind von der 
Einberufung an und auch während der Hauptversammlung über die Internetadresse 
www.tuigroup.com/de-de/investoren/hauptversammlungen zugänglich.  
 


